
Da zusätzlich zu den schon gesammelten 
Artikeln vor den Sommerferien noch viele 
wichtige Ereignisse in unserem Schulleben 
anstehen, haben wir uns entschlossen, eine 
weitere Ausgabe des Flugblattes zu erstellen.

Wie gewohnt erscheint dann die nächste 

Ausgabe zu den Sommerferien.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
viel Spaß bei der Lektüre.

 Peter Grus          Olaf Reitenbach
 Schulleiter           stellv. Schulleiter

Lortzingstraße 2  48607 Ochtrup  Tel.: 0 25 53 - 99 31 90
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Die Schulleitung informiert

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern!

Kontakt: verwaltung@gymnasium-ochtrup.de          www.gymnasium-ochtrup.de 

Neu an der Schule 
Seit dem 01. Mai als Vertretungslehrerin am 
Gymnasium:

Laura Engelhardt
(Sozialwissenschaf-
ten, Deutsch)

Sophie Reinhart
(Deutsch, Kunst) Welcome to Germany 

17 Ochtruper Gymnasiasten mit den Lehrern 
Christoph Joslowski und Karolin Hörsting 
nahmen ihre amerikanischen Gastschüler 
aus Newport VT in Empfang. Die Wiederse-
hensfreude war auf beiden Seiten sehr groß. 
Zuvor besuchten die amerikanischen Schüler 
mit ihren Lehrern Galina Mesko und Jeremiah 
Melhuish die Hauptstadt für 3 Tage und lern-
ten danach die deutsche Kultur im Kreise ihrer 

Auch in diesem Jahr fand für die SchülerInnen 
der EF des Gymnasiums und der zehnten 
Klassen der Real- und Hauptschule der „Crash-
Kurs NRW“ statt. Mitglieder der Rettungskette 
berichteten über Unfälle aus ihrem Alltag, bei 
denen junge Menschen schwer verletzt wurden 
oder tödlich verunglückten. Ziel der jährlich statt-
findenden Veranstaltung ist es, die Jugendlichen 
für die typischen Unfallgefahren (z.B. Ablenkung, 
überhöhte Geschwindigkeit, Konsum von Alkohol 
oder Drogen, Unachtsamkeit) zu sensibilisieren 
und durch ein verändertes Fahrverhalten die 
Unfallzahlen, an denen junge Fahrer zwischen 
18 und 24 Jahren überproportional oft beteiligt 
sind, zu senken. 

„Tot ist man nicht nur ein bisschen“ 
(Ludwig Schmitt) – Crash Kurs NRW

Kalender
Ferientermine
16.07. – 28.08.2018 Sommerferien

Bewegliche Ferientage
01.06.2018 Tag nach Fronleichnam

Abitur
30.06.2018 Abiturfeier

Zentrale Prüfungen Jg. EF
08.06. (D) und 13.06.2018 (M)

Fahrten
22.06.2018 Xanten – Jg. 6

Sonstige
14.06.2018   Literaturaufführung
25.06. – 06.07.18 Praktikum EF
02. – 07.07.18  Festwoche Schuljubiläum

Zeugnisse
13.07.2018 2. HJ

Sprechstunde Beratungslehrer
Herr Hoffmann  Fr. 4. Std.
Herr Assmann Die. 7. Std.

Kontaktaufnahme:  
beratung@gymnasium-ochtrup.de 
oder   über das Sekretariat

Schulsozialarbeiterin Frau Geringer
schulsozialarbeit@gymnasium-ochtrup.de
0160-4055752

Ticker-Schuljubiläum 2018
Der Ansturm war groß, so dass die Karten für 
das Allstar Konzert und die anschließende Party 
zum Schuljubiläum „50 Jahre up to date“ am 07. 
Juli in der Stadthalle schon vergriffen sind. Man 
darf aber gespannt sein auf die Projektwoche 
vom 02. – 05. Juli, für die die SchülerInnen in 
den letzten Tagen ihr Projekt auswählen konnten 
und deren Ergebnisse auch für Eltern und Mit-
schülerInnen am Donnerstagnachmittag, 05.07. 
präsentiert werden sollen. Aus gut unterrichteten 
Kreisen hört man, dass sich der Literaturkurs 
in diesem Jahr in seinem Stück auch mit dem 
Thema Schule beschäftigt. Aufführungstermin ist 
hier der 14. Juni.

Gastfamilien kennen. 

Begrüßt wurden die Gäste an ihrem ersten 
Schultag von Bürgermeister Kai Hutzenlaub, 
Schulleiter Peter Grus und Doris Kretschmer 
von der Verbundsparkasse Emsdetten- Och-
trup, die gemeinsam mit dem Förderverein 
des Gymnasiums den Austausch großzügig 
unterstützen. 

Berufe begreifen
Erstmals nahmen in diesem Jahr SchülerIn-
nen unseres Gymnasiums am Projekt „Berufe 
begreifen – eine Expedition in die Berufswelt für 
Mädchen und Jungen“ in der Stadthalle Ochtrup 
teil. In dem Projekt, das seit Jahren von der 
Gemeinschaftshauptschule und der Städtischen 
Realschule Ochtrup in Zusammenarbeit mit der 
Stadt und unter Beteiligung von ca. 40 Firmen 
aus Ochtrup und Umgebung durchgeführt wird, 
lernten die SchülerInnen durch praktisches Erpro-
ben Inhalte verschiedener Berufsfelder kennen. 
Sie durchliefen einen Parcours mit typischen 
Aufgaben aus etwa 50 verschiedenen Berufen 
und konnten zum Beispiel Blutdruck messen, 
Steckdosen zusammenbauen, einen Hefezopf 
legen, Getreide bestimmen, Lagerbestände prü-
fen, Tätigkeiten bei Banken und Versicherungen 
kennenlernen etc. Für die Jahrgangsstufe 9 bot 

Projekttage „Contra Cybermobbing“ 
in den 5. Klassen
Die SchülerInnen der 5. Klasse kennen sich 
aus im Internet und stellen mit eigenen Handys 
Fragen, zum Beispiel zu den Hausaufgaben, in 
die Klassengruppe bekannter Chatprogramme. 
Aber was, wenn ganz andere, womöglich verlet-
zende Antworten kommen? Hierzu fand das von 
der SV initiierte Projekt „Contra Cybermobbing“, 
unterstützt von der KSJ Münster, statt. Intensiv 
diskutiert wurde, wie man sich im Internet gegen-
über seinen Mitmenschen am besten verhält, 
damit es gar nicht erst zu unangenehmen 
Situationen kommt und was man tun kann, wenn 
man betroffen ist. Am Ende hatte jede Klasse klar 
definierte Regeln erstellt, um Cybermobbing zu 
vermeiden. 

DKMS-Aktion am Gymnasium

Die SV hat auch in diesem Jahr die Organisation 
für eine Typisierungsaktion übernommen und 
freute sich über die große Resonanz aus dem 
Kreis ihrer MitschülerInnen und der Lehrerschaft. 
Bereits beim vorangestellten Vortrag stellten 
sich viele SchülerInnen die Frage. „Könnte 
ich ein Leben retten?“ Die Möglichkeit in der 
Schule durch eine unkomplizierte Typisierung per 
Wattestäbchen machte es leicht sich zu melden 
und vielleicht auch ein Stück Hoffnung zu geben. 
Begeistert von der großen Bereitschaft zeigte sich 
auch das Team der DKMS, zumal bei der Aktion 

im letzten Jahr ein Spender gefunden wurde, was 
natürlich nicht die Regel ist.

Vier Schüler mit dem richtigen Riecher
Vier Schüler der EF haben beim „Planspiel 
Börse“ innerhalb der Nachhaltigkeitswertung 
den dritten Platz bundesweit belegt und reisten 
für drei Tage nach Frankfurt in die Stadt der 
Finanzen. In Begleitung von Torsten Mühle-
meier – in Vertretung für Oliver Ebbing – und 
zwei Auszubildenden der Verbundsparkasse 
Emsdetten-Ochtrup wurden die Frankfurter Börse 
und das Geldmuseum besucht. Das Highlight 
war die Siegerehrung in der 44. Etage des Deka-
Bankgebäudes der Sparkasse mit Dresscode, 
Galadinner und Fernseh-Interviews.

sich mit diesem Projekt eine weitere Möglichkeit, 
Entscheidungshilfen für die eigene Berufswahl 
und eine genauere Vorstellung bezüglich der Wahl 
eines Praktikumsplatzes für die EF zu erhalten. 
Die Durchführung war ein voller Erfolg – Wiederho-
lung erwünscht!

Diese Frage stellte eine von zwei Debattenfra-
gen dar, die Sönke Schreiber, Falk Overkamp 
und Leo Meckmann beim Regionalwettbewerb 
von Jugend debattiert in Marl mit anderen 
Gleichaltrigen fleißig diskutierten. Begleitet 

Wer hat nicht schon einmal davon geträumt, sonntags entspannt 
einkaufen zu gehen?

und unterstützt wurden sie von den Fachlehre-
rinnen Anne Braun und Maria Weilinghoff und 
können sich gut vorstellen, auch im nächsten 
Jahr für die nächste Altersstufe, der Sekundar-
stufe II, am Regionalwettbewerb teilzunehmen. 



Die siebten Klassen waren wieder zu den 
Suchtpräventionstagen im Cafe´ Freiraum. Dieses 
Programm wurde inhaltlich in der Schule in mehre-
ren Fächern vorbereitet, sodass die SchülerInnen 
diesen sehr intensiven Tag gut vorbereitet angehen 
konnten. Während der vom Arbeitskreis Sucht-
prävention an Ochtruper Schulen organisierten 
Tage werden mit den SchülerInnen Rollenspiele 
zu unterschiedlichen Problemfeldern gemacht, ein 
Quiz gelöst und mit Rauschbrillen ein Rausch-
parcours absolviert, der die Auswirkungen von 
Drogenkonsum vermittelt. Gerade hier zeigten sich 
die SchülerInnen sehr beeindruckt vom Einfluss, 
den der Konsum von Drogen oder Alkohol, 
insbesondere auf ihre Motorik, hat. Die positive 
Rückmeldung bestärkt die Organisatoren darin, 
dass dieses Projekt weiterhin ein fester Bestandteil 
der Suchtprävention an unserer Schule bleibt.

Suchtprävention in der Klasse 7 

„12“ – das war der Titel der diesjährigen 
Abschlussausstellung des Leistungskurses 
Kunst. Die KursschülerInnen zeigten in 
Malereien, Zeichnungen und Installationen 
ihre künstlerische und kreative Auseinander-
setzung mit unterschiedlichsten Themen und 
ihren eigenen Gefühlswelten. Das bot den 

Kunst-Leistungskurs „12“

Dieses Jahr haben drei neunte Klassen 
an der Aktion „Klar bleiben, Feiern ohne 
Alkoholrausch“ teilgenommen. Alle drei 
Klassen haben die neun Wochen – auch 
über Karneval – durchgehalten und sind 
„klar geblieben“. Dies ist an sich schon 

Je 100 Euro für die Klassenkassen der 9a und 9c  

Es klingt als ob es vor langer Zeit oder weit 
entfernt geschehen wäre, aber die Lager der 
Nazis und die Schicksale der Menschen, die 
unter ihnen gelitten haben, waren näher als so 
mancher glaubt und dürfen weder vergessen 
noch verharmlost werden. Daher besuchten 
die Klassen 9 das Lager in Esterwegen. Auch 
wenn die Vernichtungslager der Nazis im 
damals besetzen Polen standen, sind auch 
in Esterwegen ungefähr 30.000 Menschen 
umgekommen. Das macht diesen Ort zu einem 
Teil unserer Geschichte, mit der wir uns immer 
wieder auseinandersetzen sollen und müssen, 
um eine Wiederholung der Naziverbrechen zu 
verhindern. 

Auf den Spuren der Moorsoldaten …

Neue „Hutkollektion“ der Klasse 5d

Die Klasse 5d hat gemeinsam mit ihren 
Kunstlehrerinnen Almuth Rusteberg und Sophie 
Reinhart Hüte für eine gemeinsame Moden-
schau entworfen. Da jeder Hut seine eigene 
Geschichte hat, kommen den Trägerinnen und 
Trägern wunderbare Eigenschaften zu Gute. 
Spannend war auch der Murmelbahnhut, den 
Justus mit seiner Pappmacheárbeit zu einer 
kompletten und funktionsfähigen Murmelbahn 
zusammenbaute und farbig gestaltete. 
In einer großen Pause präsentierten die 
Schülerinnen und Schüler mit Musik und eigener 
Moderation ihre neue Hutkollektion „Sommer 
2018“ ihren Mitschülerinnen und Mitschülern und 
erhielten den verdienten Applaus für ihre tollen 
Objekte.

Mit viel Vorfreude organisierte die Jahr-
gangsstufe 9 den Besuch ihrer französischen 
Austauschpartner, denn eine ereignisreiche 
Woche mit einem abwechslungsreichen 
Wochenende in den Familien und vielen 
schulischen und privaten Programmpunkten, 
wie z.B. die Schulbesichtigung, Stadtführung 

Bienvenue à Ochtrup – Gegenbesuch der Franzosen
durch Ochtrup, der Empfang beim Bürger-
meister , das deutsch-französische Sport-
turnier und Fahrten nach Bremen und nach 
Münster standen bevor. Eine fête d‘adieu 
mit leckerem Buffet der Eltern und Musik der 
Bigband ließ die Woche super ausklingen.

Die Schülerinnen Linda Bethge, Katharina 
Bomkamp und Naya Born aus der Klasse 
7b nahmen unter der Leitung von Marina 
Schevel erfolgreich am Wettbewerb „Aus der 
Welt der Griechen“ teil, der vom Neuen Gym-
nasium Bochum jährlich ausgerichtet wird. 
Sie leisteten einen Beitrag zum diesjährigen 
Thema „Antiker Kopfschmuck (Helme, Dia-
deme, Kränze)“, indem sie den Kopfschmuck 
der Helena von Troja, deren Geschichte sie 
zu dem Zeitpunkt im Unterricht behandelt 
hatten, sowie den Kopfschmuck der Göttin 
Juno materiell nachahmten. Am 23.03.2018 
überreichte ihnen der stellvertretende Schul-
leiter Olaf Reitenbach eine Urkunde über ihre 
erfolgreiche Teilnahme als Schulsieger.

Erfolgreiche Teilnahme am Wettbe-
werb „Aus der Welt der Griechen“

Mottowoche
Die angehenden Abiturienten feierten traditionell 
in der letzten Unterrichtswoche vor den Abitur-
prüfungen mit wilden Kostümen den baldigen 
Abschluss ihrer Schulzeit. Vor den anstrengen-
den Wochen des Lernens und Vorbereitens auf 
die Abiturklausuren und mündlichen Prüfungen 

präsentierten sie jeden Tag der Woche einen 
ausgefallenen Look und reisten dabei z.B. in die 
Vergangenheit oder in ihr eigenes Rentnerdasein. 
Auf jeden Fall war es wieder schrill und verrückt 
und auch spannend für die MitschülerInnen.

ein guter Grund zur Freude. Doch zwei 
Gruppen dürfen sich darüber hinaus auch 
noch über 100 Euro freuen, die sie bei 
einer Verlosung unter allen Gruppen, die 
teilgenommen und durchgehalten haben, 
gewannen. Herzlichen Glückwunsch! 

Besuchern spannende Einblicke in zwei Jahre 
Kunst-LK, die von Karolin Hörsting und Sophie 
Reinhart mit Fachwissen, Kompetenz und 
dem nötigen Einfühlungsvermögen unterstützt 
wurden. Die Bigband des Gymnasiums stimmte 
bei der Eröffnung im DOC auf den Rundgang 
durch die Ausstellung ein.


